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Eignung erwartet. Unterrichts-
zeiten der zehntägigen Schu-
lung sind montags bis don-
nerstags, 8 bis 14.45 Uhr so-
wie freitags 8 bis 14 Uhr. Der
Lehrgang schließt ab mit der
Ausbildereignungsprüfung vor
der Industrie- und Handels-
kammer Karlsruhe.

Nähere Infos gibt es beim
IHK-Bildungszentrum Karlsru-
he, Telefon (07 21) 17 42 22,
per E-Mail info@ihk-biz.de
oder www.ihk-biz.de

Gruppenarbeit intensiv und pra-
xisnah geschult. Zu den Lernin-
halten gehören die Planung der
Ausbildung, die Mitwirkung bei
der Einstellung von Azubis, die
Förderung von Lernprozessen,
die Ausbildung in der Gruppe
und der Abschluss der Ausbil-
dung. Fallbeispiele und Übun-
gen veranschaulichen den Lehr-
stoff.

Von den Kursteilnehmern
wird eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung und fachliche

Karlsruhe (pm). Wer im be-
ruflichen Umfeld Aufgaben
der Ausbildung übernehmen
will, sollte neben Engagement
auch das nötige Fachwissen
mitbringen. Ab 5. September
vermittelt ein Kompaktkurs
„Ausbildung der Ausbilder“ im
IHK-Bildungszentrum Karlsru-
he alles, was Ausbilder im Be-
trieb wissen müssen. Die
Schulung bereitet entspre-
chend der Ausbildereignungs-
verordnung (AEVO) auf die
Prüfung vor.

Ausbilder sorgen für eine ef-
fiziente Organisation der Aus-
bildung. Sie leiten Azubis an,
kümmern sich um die Einrich-
tung der Arbeitsplätze, unter-
richten Lern- und Arbeitstech-
niken und wirken an Prüfun-
gen mit. Damit all dies gelingt,
vermittelt der zehntägige Kom-
paktkurs „Ausbildung der Aus-
bilder (AEVO)“ die nötigen be-
rufs- und arbeitspädagogi-
schen Fachkenntnisse. Darü-
ber hinaus bereitet der Lehr-
gang auf die Ausbilder-Eig-
nungsprüfung vor. Die Teil-
nehmer werden in Einzel- und
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Kompaktkurs am IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Ausbildung der Ausbilder

Eine praxisnahe Schulung vermitteln die Seminare im IHK-
Bildungszentrum Karlsruhe. Foto: Falk

Schriftgröße von mindestens 75
Prozent des Produktnamens in
dessen unmittelbarer Nähe.
Auch für alle anderen Pflichtan-
gaben gilt künftig eine Mindest-
schriftgröße: Kleiner als 1,2 Mil-
limeter bezogen auf das kleine
„x“ dürfen sie bald nicht mehr
sein.

Viel Hin und Her gab es auch
zur verpflichtenden Herkunfts-
kennzeichnung, die künftig für
Schweine-, Schaf-, Ziegen- und
Geflügelfleisch gilt. Ob dabei
der Ort der Geburt, der Auf-
zucht oder der Schlachtung
oder alle drei Angaben vorge-
schrieben werden, ist derzeit
noch offen. Innerhalb von zwei
Jahren muss die EU-Kommissi-
on hierzu konkrete Durchfüh-
rungsvorschriften erlassen. Ob
langfristig auch Milch und
Milcherzeugnisse sowie einzel-
ne Zutaten verarbeiteter Lebens-
mittel unter die Kennzeich-
nungspflicht fallen, darüber soll
die Kommission zunächst eine
Folgenabschätzung vornehmen:
Ein Punkt, der unter Wirtschafts-
vertretern für Erleichterung
sorgt, Verbraucherschützern da-
gegen weniger schmeckt; denn
die Herkunft gilt als eine stark
nachgefragte Information unter
Verbrauchern.

Dr. Christina Rempe,
www.aid.de

auf eine verpflichtende Nähr-
wertkennzeichnung in Form ei-
ner Tabelle. Wo die Angabe ste-
hen muss, bleibt allerdings den
Herstellern überlassen. Eine ver-
pflichtende, plakative Kenn-
zeichnung des Brennwertes auf
der Packungsvorderseite fand in
Brüssel keine Mehrheiten, darf
allerdings freiwillig erfolgen.

Eindeutig verbraucherfreund-
licher wird die Angabe der 14
häufigsten Allergene im Zuta-
tenverzeichnis, etwa von Glu-
ten oder Milcheiweiß. Sie müs-
sen künftig etwa durch eine
farbliche Unterlegung beson-
ders hervorgehoben werden. In
Bezug auf ihre Angabe bei loser
Ware ist das letzte Wort noch
nicht gesprochen: Klar ist nur,
dass sie Pflicht wird. Details zur
Art und Weise der Information
müssen die Mitgliedstaaten in-
nerhalb der nächsten zwei Jahre
festlegen.

Leichter kann der Verbrau-
cher in Zukunft auch so genann-
te Imitat-Lebensmittel erkennen:
Abweichungen von der übli-
chen Produktqualität müssen in
unmittelbarer Nähe des Pro-
duktnamens gekennzeichnet
werden, etwa bei Erzeugnissen,
die nicht aus gewachsenem
Fleisch bestehen durch den Hin-
weis „hergestellt aus Form-
fleisch“ - und zwar in einer

(aid). Drei Jahre dauerte das
Verfahren: Am 6. Juli 2011 hat
das Europäische Parlament in
zweiter Lesung dem hart um-
kämpften Kompromisstext der
europäischen Lebensmittelin-
formations-Verordnung mit
deutlicher Mehrheit zuge-
stimmt. Das Ziel der neuen Re-
gelungen: eine umfangreichere
und besser lesbare Information
auf den Etiketten verpackter Le-
bensmittel, etwa über den Nähr-
wert, die Herkunft von Fleisch
und Geflügel oder allergene Zu-
taten - und zwar einheitlich für
alle EU-Mitgliedstaaten. Und
auch lose Ware bleibt nicht au-
ßen vor.

Künftig soll der Verbraucher
auch in Restaurants oder in Bä-
ckereien leichter erfahren kön-
nen, in welchen Produkten sich
allergene Stoffe verstecken.

Die Verordnung tritt voraus-
sichtlich Mitte November 2011
in Kraft. Auf den Etiketten wer-
den sich die neuen Pflichten je-
doch frühestens 2014 zeigen,
teilweise erst später. Die Verab-
schiedung der neuen Regelun-
gen war von intensiven Debat-
ten begleitet worden, etwa in
Bezug auf die Nährwertkenn-
zeichnung. Nachdem der „Am-
pel“ bereits in der ersten Lesung
eine Absage erteilt wurde, einig-
ten sich die Parlamentarier nun

Mehr Infos auf Lebensmitteln
Neue EU-Lebensmittelinformations-Verordnung
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Michael Lewitzki mit seiner Frau Ute. Foto: pr

rekt in die Firmen hinein zu ver-
mitteln.

Durch das Kennenlernen der
Arbeitsuchenden im Bewerber-
gespräch in den Räumlichkeiten
in der Karl-Reinfried-Straße 2 in
Bühl und dem persönlichen
Kontakt zu den Arbeitgebern
können passgenauere Vermitt-
lungen stattfinden.

Bei einer Vermittlung ist es
Michael Lewitzki und seinem
Team besonders wichtig, nicht
nur die Hardskills / berufliche
Fähigkeiten, sondern auch auf
die Softskills / Sozialkompetenz
zu achten. Weitere Infos im In-
ternet unter: www.av-reiser.de

Bühl (pm). Die Private Arbeits-
vermittlung PAV Helga Reiser in
Bühl feiert „einjähriges Beste-
hen“ unter der neuen Leitung
von Michael Lewitzki.

Vor einem Jahr hat Michael
Lewitzki die PAV Helga Reiser
übernommen und diese erfolg-
reich weitergeführt. Beim gesel-
ligen Zusammentreffen wurden
die persönlichen Kontakte zu
den ansässigen Firmen weiter
ausgebaut.

Ein großes Anliegen der Priva-
ten Arbeitsvermittlung Helga
Reiser ist es, die Arbeitsuchen-
den in ein sozialversicherungs-
pflichtiges Arbeitsverhältnis di-

PAV: Private Arbeitsvermittlung Helga Reiser

Kontakte ausgebaut

solviert, erhält das Gesamtzerti-
fikat „IHK-Fachkraft Personal-
wesen“.

Die Reihe startet am 7. Sep-
tember mit dem Lehrgang „Per-
sonalabrechnung“.

Nähere Infos gibt es unter Te-
lefon (07 21) 17 42 22, E-Mail
info@ihk-biz.de oder www.ihk-
biz.de.

Karlsruhe (pm). Mitarbeitern,
die im Personalwesen tätig sind
oder dort tätig werden wollen,
bietet das IHK-Bildungszentrum
Karlsruhe die Zertifikatslehrgän-
ge „Personalabrechnung“ „Per-
sonalmanagement“, „Personal-
planung und Personalentwick-
lung“ an. Wer die drei berufsbe-
gleitenden Kurse erfolgreich ab-
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IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

IHK-Fachkraft
Personalwesen

PH Karlsruhe

So viele Bewerber
wie noch nie

ber feststehen. Erfreulich ist das
kontinuierlich steigende Interesse
an dem Masterstudiengängen an
der Pädagogischen Hochschule
Karlsruhe:

Für die 35 Plätze im seit einem
Jahr bestehenden Master „Bil-
dungswissenschaft“ gibt es 55 Be-
werbungen und 79 für den MA
„Interkulturelle Bildung, Migrati-
on und Mehrsprachigkeit“ (30
Plätze), der bereits seit dem Win-
tersemester 2009/2010 an der PH
Karlsruhe angeboten wird.

Karlsruhe (pm). So etwas habe
sie noch nie erlebt, sagt Heidrun
Schrempp, Leiterin der Studien-
abteilung der Pädagogischen
Hochschule Karlsruhe und im-
merhin seit 1982 im Hause,
schließlich hätten sie und ihre
Kolleginnen gar nicht mehr ge-
wusst, wohin mit all den Bewer-
bungsunterlagen, die die Haus-
meister kistenweise anschlepp-
ten. Eine leichte Steigerung der
BewerbungenvonJahrzuJahrgab
es an der Hochschule schon die
letzten paar Jahre, doch die Stei-
gerung von 4200 Bewerbungen
zum Wintersemester 2010/2011
auf nun 5750 eingegangene Be-
werbungen hat doch sehr über-
rascht. Die Zahl der Onlinebe-
werbungen ist sogar fast auf 7000
angestiegen.

Die Bewerbungen verteilen
sich folgendermaßen auf die ver-
schiedenenStudiengänge:Fürdie
244 Studienplätze im Grund-
schullehramt gibt es insgesamt
2198 Bewerbungen, auf die 324
Plätze für das Lehramt Werkreal-,
Haupt- und Realschule gibt es
1789 Bewerbungen.

ImEuropalehramtgibtes97Be-
werbungen im Bereich Grund-
schule und 86 im Bereich Werk-
real-, Haupt- und Realschule. Da
Bewerber und Bewerberinnen für
das Europalehramt bereits im
Frühjahr eine Aufnahmeprüfung
in der Zielsprache abgelegt ha-
ben, können sich diese ihres Stu-
dienplatzes als einzige ziemlich
sicher sein.

Auch bei den beiden Bachelor-
studiengängen ist die Anfrage
hoch: Für den BA „SportGesund-
heitFreizeit“ (35 Plätze) haben
sich 715 Interessierte beworben,
das sind etwa 100 mehr als im
Vorjahr. Im neu konzipierten BA
„Pädagogik der Kindheit“ (bisher
„Sprachförderung und Bewe-
gungserziehung“) hat sich die Be-
werberzahlmit731sogarverdop-
pelt (rund 300 im Vorjahr). Hier
stehen 80 Studienplätze zur Ver-
fügung.

Da es – vor allem bei den Lehr-
amtsstudiengängen – immer viele
Mehrfachbewerbungen gibt,
muss sich die Studienabteilung
mit Überbuchungen und Nach-
rückverfahren behelfen, so dass
die endgültigen Studierenden-
zahlen meist erst Anfang Novem-

für Veranstaltungen gemietet
werden. Zudem werden in der
Kochfabrik Weinabende ange-
boten und Zigarrenseminare in
der integrierten Zigarrenlounge
abgehalten.

„Mit der Kochfabrik bieten wir
Einsteigern und Genießern ein
informatives, abwechslungsrei-
ches Programm, vor allem aber
ein unvergessliches Erlebnis“,
bringt es Scheck auf den Punkt.
Eine geschmackvoll eingerichte-
te Bar lädt vor, während und
nach dem Aufenthalt in der
Kochfabrik zum gemütlichen
Beisammensein ein.

Zur Eröffnung der Scheck-In-
Kochfabrik mit Alfons Schuh-
beck kamen rund 150 geladene
Gäste, die sich von dem Sterne-
koch verwöhnen ließen und sich
dabei vom einzigartigen Am-
biente der neuen Kochfabrik
überzeugen konnten.

fabrik mit ihren großzügigen und
stimmungsvollen Räumlichkei-
ten auch für private Feste wie
Hochzeiten und Geburtstage
oder Firmenevents, Seminare
und Tagungen den passenden
Rahmen.

Die Räume über dem Scheck-
In-Center in Achern wurden da-
für komplett umgebaut. Auf die
Besucher wartet dort nun ein
stilvolles Ambiente auf rund 800
Quadratmetern.

Die insgesamt vier Kochstatio-
nen wurden mit den modernsten
Geräten ausgestattet und mit Kü-
chenchef Athanasios Angeloussi
ein Meister seines Fachs enga-
giert. Ob festliches Bankett oder
ein wichtiges Geschäftsessen,
mit seinen Kreationen verzau-
bert Angeloussi die Gäste. Na-
türlich werden zu jedem Gang
auch die passenden Weine ser-
viert. Ab September können Kur-
se gebucht und die Kochfabrik

Achern (pm). Von der einfa-
chen Pasta bis hin zum fünf
Gänge-Menü – in der neuen
Scheck-in-Kochfabrik in
Achern lernen Hobbyköche
und solche, die es gerne wer-
den möchten, die Zubereitung
kulinarischer Genüsse jegli-
cher Art. Das oberste Gebot
dabei: es soll Spaß machen
und allen schmecken.

„Gutes Essen und Trinken, das
bedeutet für uns Genuss, Leiden-
schaft und Lebensart. Darum
dreht sich alles in unserer neuen
Kochfabrik“, erläutert Adolf
Scheck, Geschäftsführer und In-
haber der Scheck-in-Märkte das
Konzept.

Neben den unterschiedlichs-
ten Kochkursen, die von den Ba-
sics über bodenständige, schnel-
le Gerichte, regionale und exoti-
sche Spezialitäten bis hin zur
Gourmetküche alles abdecken,
bietet die neue Scheck-In-Koch-
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Scheck-In eröffnet in Achern eigene Kochfabrik

Ort der höchsten Genüsse

Alfons Schuhbeck stattete der neuen Kochfabrik im Scheck-In-Center in Achern einen
Besuch ab. Rechts im Bild: Kochfabrik-Küchenchef Athanasios Angeloussi. Foto: pr

REISEN UND ERHOLUNG
Service, der das Reisen perfektioniert . . .
seit über 15 Jahren Ihr Flughafentransfer

Frankfurt / Stuttgart / Straßburg / Baden-Airport

07223/9699 -0
www.expressgroup.de Fax 969930

Mietservice Kleinbus • Transporter • Lkw • Reisebus

Mercury Aussenbordmot.
10 PS, 1 Grundwassergartenhand-
pumpe. Tel. 07223/900593

Ältere EBK zu verschenken
nur an Selbstabholer inkl. E-Gerä-
te, in Sasbach. Tel. 0172-9251844

1 Paar indische Laufenten
gegen Schnecken T.07223/900593

KAUFGESUCHE

Privater Sammler sucht
alte Orden u. Ehrenzeichen sowie
Uniformen, Helme, Pickelhauben,
Säbel, Reservistenkrüge, Verlei-
hungsurkunden, Wehrpässe usw.
sowie alles von Feuerwehr u. Ro-
tem Kreuz. Telefon 07225/989566
oder 0174/3679397

Heu gesucht
große und kleine Ballen

Reitclub Achern
Telefon 0157/77801281

Gold-Schmuck, Zahngold, Mün-
zen, Briefmarken, Gemälde, Anti-
quitäten kauft Willi Dörr, 74821
Mosbach, Im Bauernbrunnen 28.
Auf Wunsch Hausbesuch, Diskre-
tion. Barzahlung. ) 06261/37404

Kaufe Silberschmuck
Bestecke, Münzen, alles anbieten,
zahle gute und faire Preise.
Telefon 0174/ 7682916

Münzensammler su. Münzsamm-
lungen, Münzen jeglicher Art, Zinn,
Briefmarken, Porzellan sowie
Schmuck. Zahle Sammlerpreise.
Tel. 0174-4977274

Kaufe Goldschmuck
Ketten, Uhren, Ringe - alles anbie-
ten- zahle gut und fairen Preis.
Tel. 0174/ 7682916

Kaufe Ansichtskarten, Bücher,
Autogramme, Militaria, Orden,
Fotos, Comics. � 07247/22745

Karier. Leinenbettwäsche
u. Altsilber gesucht. T.07852/5059

Suche Romanhefte-Sammlung
Tel. 0721-830 69 02

Flughafen-
zubringer
Fahrservice zu Sonderzielen

24h-Service.
Ohne lästige Wartezeiten.
Kein Sammeltransport.

MK-Shuttle-Service
Tel. (0 72 21) 99 44 31 oder

(01 72) 7 42 66 49

VERSCHIEDENES

„Das Leid der Tiere ist das Grab der
Menschen.“ Broschüre kostenlos.

Best.-Tel. 09391/504135 · www.das-wort.com

Malerarbeiten
aller Art zu absoluten Tiefstpreisen
führen wir schnell und zuverlässig

für Sie aus.
Malerfachbetrieb
Müller & Mayer

Tel. (0721) 37 77 88

Hawaiianische-Massage
40.-

Tel. 07841/603005 o. 0163/1439341
Gutscheine

Übernehme aussortierte Bücher
und Flohmarktartikel für guten
Zweck. Hole gerne ab.
� 0721-830 69 02

Aufrichtigen Dank
an RK-Team & Ersthelferinnen von
uns. Rollerunfall! Kerstin & Lena

Dachfenster vom Profi
Telefon 07842/8594 oder

0170/8976172

Täglich aktuelle Informationen
aus der Region und aus aller Welt:
ACHER- UND BÜHLER BOTE

HILFE! Wer kann mir Socken
stricken? Tel. 0721/6269889 (AB –
Ich rufe Sie zurück)

Kartenlegen
0 78 44 / 74 56

FREIE BERUFE

Praxis Dr. M. Peschke
Frauenarzt, Bühl

Tel. 0 72 23 / 40 00 5

Wir machen Urlaub
vom 15. 8. bis 24. 8. 2011

Vertretung:
alle anwesende Ärzt in Bühl

Madame Aurella
(60-Jährige Beruferfahrung)

Nach altägyptischer Tradition
schaue ich in Deine Zukunft/Ver-
gangenheit und Gegenwart. Ich
gebe Dir Antworten in allen Le-
bensbereichen, welche Dich auf
dem Weg zu Deinem Glück führen.
Durch meine ererbten Fähigkeiten
kann ich Dir in Beruf, Geld, in Part-
nerschaft sowie in Liebensangele-
genheiten helfen, auch Partner-
rückführung. Ferntherapie über Te-
lefon möglich. Tel. 07271-9496 555

TIERMARKT

Bildhübscher Ponywallach
5 Jahre (Schecke schwarz-weiß)
m. langem Behang, sehr gelehrig,
angeritten, mit Sattel u. Zubehör,
wg. Aufgabe nur in gute Hände.
1 600.- VHB. Tel. 0160-98073930
od. 0160-98070410

Rarität
Traumhaft schöne sehr seltene Rie-
senschnauzer Pfeffer-Salz-Welpen
aus erstklassiger Champion-Verpaa-
rung abzugeben. Tel. 04934/8041-37
od. -38

Labradoodle-Welpen, F1 u. F1b,
in braun, schwarz und blond, mit
Papieren, gechipt, geimpft, ent-
wurmt, in liebevolle Hände zu verk.,
Tel. 06327/507953

Deutsche Doggenwelpen m. Ah-
nentafel. 2 schwarze Hündinnen u.
2 blaue Rüden suchen noch ein Zu-
hause. Bei Abgabe gech., geim. u.
entw. Tel. 06701/20446819

Erfolg mit artgerechter Tiernahrung!
Wir zeigen Ihnen wie es geht.

Tel. 0 78 41 / 674 99 80

Europäische Landschildkröten
zu verkaufen. Tel. 07202/937554
od. 0160-2277282

West Highland Terrier Welpen mit
Stammbaum nur in beste Hände zu
verk., Tel. 0151-15459512

Schwarzer Kater, 8 Woch.
zu verschenken.Tel. 07223/83112

Junge Stallhasen zu verkaufen
� 0176 58 15 39 55

Magyarvizsla-Welpen 07255/4859

Anzeigen aufgeben per
E-Mail:

anzeigen.buehl@bnn.de
anzeigen.achern@bnn.de


